
Mustermann Max

Musterfrau Anne

…
…

…

…

…

X (kommt nicht vor)

X (sehr selten)



08:00

selten! 

Immer JA bei 
Kommunalwahl 

& OB-Wahl

011

300
Gesamtzahl aller roter Briefe

295

300 abzüglich zurückgewiesener Briefe



5

295

3

2

18:03

Zurückgewiesene Wahlbriefe gehören an die 
Niederschrift (Anlage) 

= Gelten als nicht abgegebene Stimmen, daher 
auch NICHT unter „ungültige Stimmen“ einzutragen

Häufige Fehlerquelle

0

0

0

0

0

796

Ermittlung auf der nächsten Seite 
= Kennbuchstabe B



796

295

0

501

B1 + B2a + B2b = B

Nur ausfüllen, wenn etwas 
nicht stimmt. Mehrmals 

und mit Vier-Augen-Prinzip 
zählen, um Fehlerquellen zu 

vermeiden.

X

Nur ausfüllen,  bei Beschluss über die Ungültigkeit  GIBT ES 
FAKTISCH NICHT = Stimme ist gültig oder ungültig – extra 

Beschluss ist zu 99,99 % nicht erforderlich!!



Zahlen aus dem Abschluss 
des Wählerverzeichnisses 

übertragen.

Siehe Seite 4, Punkt 3.2.2. 

1586

1888
302

796
295
0
501



Siehe Seite 4, Punkt 3.3.2. 

Ergibt sich aus der Zählung

Nach der Überprüfung der 
Richtigkeit der Zählung -> 

telefonische Schnellmeldung 
durchführen (Wahlvorsteher/in). 

Nummer im Ordner unter 
„Schnellmeldung“

SEHR WICHTIG!
Zurückgewiesene Wahlbriefe 

etc. kommen in die 
Wahlniederschrift. (Siehe 
vorgesehene Umschläge)

6

395

395
790









WICHTIG! Alle
anwesenden Personen 

müssen unterschreiben!



Wird bei der Übergabe 
des Ordners ausgefüllt.


